
Papierkram: (leider nötig)

Um einen Führerschein zu bekommen, müsst Ihr bei „Deutschland“ erst mal einen
Antrag stellen, dass Ihr einen Führerschein wollt. Aber kein Problem, das machen wir
für Euch.
Dazu brauchen wir einen Sehtest vom Optiker (ca. 6,00 €), der nicht älter als 2 Jahre
ist, und einen „Erste Hilfe Kurs“ (Sofortmaßnahmen am Unfallort), egal wie alt (evtl.
auch in der Schule gemacht). 
So, jetzt noch ein Passbild (bei 2 Klassen natürlich 2 Stück) und schon haben wir fast
alles.
Sehtest, Erste-Hilfe-Kurs und Passbild werden an den Antrag geheftet und ab damit
zum Rathaus. Dort lasst Ihr ihn beim Einwohnermeldeamt abstempeln (kostet natürlich
auch ein paar Euronen).
Nun reicht entweder die Gemeinde den kompletten Antrag beim Landratsamt ein, oder
Ihr bringt ihn einfach zu uns und wir erledigen das für Euch. Natürlich dürft Ihr ihn auch
höchst persönlich bei der Führerscheinstelle des Landratsamtes vorbeibringen.
Dort wird eine Anfrage beim Kraftfahrbundesamt gestartet, ob gegebenenfalls
irgendwelche Delikte gegen Euch vorliegen und der Kartenführerschein bei der
Bundesdruckerei in Arbeit gegeben. Nach Zahlung der LRA-Gebühren (...wie auch
anders) und positivem Bescheid des KBA’s (...dauert in der Regel 2-4 Wochen),
bekommen wir dann endlich den Prüfauftrag für Euch und Ihr könnt Eure Prüfung
ablegen.
Natürlich wird zeitgleich der Unterricht regelmäßig!!! besucht und auch gefahren.

Bei „Mofamenschen“ dagegen, reicht einfach ein Passbild, sowie der Personal- oder
Kinderausweis am Prüfungstag, denn Euer Mofa-Lappen ist noch echte Handarbeit für
den Prüfer.


